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Ich halte die SPD für eine Partei für klugscheissende Akademiker*innen und dieses Forum
diesbezüglich für repräsentativ. Ich bin selbst eine sehr progressive Person, die gerne Dinge
proaktiv verändert. Was ich aber durch langjährige Mitarbeit in der Schulentwicklung und nicht
zuletzt in meiner Funktion als Fachvorsteherin gelernt habe: Wer meint, von oben herab allen
erklären zu müssen, wie's nur alles besser ginge und meint, man muss nicht zuhören, was die
Leute beschäftigt weil man selber alle Bedenken für irrational und unbegründet hält, gewinnt
niemanden und treibt nichts voran. Führungsarbeit ist ein vortwärender Kompromiss und kein
Durchdrücken der eigenen Interessen mit der Brechstange.

Ich wähle die Grünen erst wieder seit Habeck und Baerbock und habe auch die Petition
unterschrieben, der gute Robert soll bitte bleiben. Die CDU halte ich immer schon für einen
misogynen Altherrenverein und an diesem Eindruck wird sich mindestens in den nächsten 4
Jahren ganz sicher nichts ändern. Mal sehen, wie sich die Linken weiterentwickeln. Irgendwas
muss man ja früher oder später wieder wählen.
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